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Rheingold-Echo

Sehr geehrte Leser unserer Vereinszeitschrift,

im geschichtsträchtigen Herbst des Jahres 1989 liegt nicht nur die Geburtsstunde des 
neuen, vereinten Deutschlands begründet - auf Initiative des damaligen 1. Vorsitzen-
den Georg Dötsch wurde auch die neue Vereinszeitschrift des FV „Rheingold“ aus der 
Taufe gehoben. 

Chefredakteur Charly Höfer, der die Historie des „Rheingold-Echos“ über rund 18 
Jahre wie kein Anderer geprägt hat, brachte mit sechs Redaktionsmitarbeitern die erste 
Auflage von 400 Stück unter die 
Vereinsmitglieder. Eine Ausgabe, 
deren Artikel noch mit dem „C64“ 
geschrieben und samt Überschrif-
ten und Bildern zusammengeklebt 
wurde. Der Druck erfolgte in 
schwarz-weiß. 

Schon seit Juni 1991 (Ausgabe Nr. 
7) wird das „Rheingold-Echo“ an 
alle Rübenacher Haushalte verteilt. 
Die damalige Auflage von 2.100 
Stück hat sich mittlerweile auf 
2.500 Stück erhöht.

Im Laufe der Jahre waren insge-
samt 11 Vereinsmitarbeiter in der 
Redaktion tätig – davon Edgar 
Müller und Jürgen Mohrs ununter-
brochen. Dazu zählten Olaf Rompf 
und Stefan Reich lange Jahre zum 
Kern der Redaktionsmitglieder.

Erste Ausgabe des Rheingold-Echos  
aus dem Jahre 1989
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Nach dem Ausscheiden von Charly Höfer im Jahre 2007 wurde die Leitung übergangs-
weise von Stefan Reich bzw. Stefan Knöll wahrgenommen. Ein völlig neues Design (Bunt-
Druck) bekam das Echo aber erst mit der Neuorganisation im Jahre 2010 verordnet. 
Während die inhaltliche Verantwortung seither Jürgen Mohrs trägt, liegen Layout und 
Druck in den Händen unseres kompetenten, freien Mitarbeiters Jörg Schäfer.

Wenn Sie heute die 88. Ausgabe (inkl. der drei Jubiläums-Hefte) seit dem Start im Jahre 
1989 in den Händen halten, so können wir stolz auf 25 Jahre dokumentierte Vereins-
geschichte zurück blicken. Eine Zeit mit Höhen und Tiefen, mit sportlichen Erfolgen 
und Misserfolgen – aber stets ganz, ganz nah am Verein und seinen Mitgliedern.

Wir danken an dieser Stelle ausdrücklich unseren Inserenten, die den FV „Rheingold“ 
in dieser langen Zeit unterstützt und die Finanzierung dieses wichtigen Vereinsmedi-
ums mit ermöglicht haben. Dazu sind wir den vielen Vereinsmitgliedern dankbar, die 
in zweieinhalb Jahrzehnten durch Beiträge oder die ehrenamtliche Verteilung im Ort 
zum Erfolg des Echos beigetragen haben.

Wir wünschen uns auch für die nächsten Jahre viele engagierte Mitstreiter sowie zahl-
reiche, interessierte Leser.  

Die Redaktion des Rheingold-Echos

Stefan Reich            Edgar Müller            Manfred Kailing            Jürgen Mohrs
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Rheingold-Echo 
vom Landessportbund ausgezeichnet
Ruderblatt, Schlagzeilen, TuSSi, Rheingold-Echo… 

Die Titel der ausgezeichneten Hefte bei der Siegerehrung 
des Vereinszeitschriften-Wettbewerbs des Landessport-
bundes Rheinland-Pfalz (LSB) in der Koblenzer Lotto-
Zentrale waren so bunt wie die Inhalte der Magazine. 
Zum 20. Mal hatte der LSB mit Unterstützung von 
Lotto Rheinland-Pfalz seinen ältesten Wettbewerb aus-
geschrieben und 51 Sportvereine des Landes schickten 
ihre Vereinshefte ein, um sie den kritischen Blicken der 
Jury zu präsentieren. 

Die Juroren Walter 
Desch (Leitung), Günter Jung (SWR), Harald Kron 
(Sportbund Rheinland), Thorsten Richter (Sportbund 
Rheinhessen) und Christiane Webendoerfer (Fachver-
band Reiten) nahmen nicht nur Inhalt, Vielfalt, Fotos, 
Layout und die Titelseite kritisch unter die Lupe. Auch 
die Leserbindung und 
die Häufigkeit des Er-
scheinens – mindestens 
zwei Ausgaben pro Jahr 
waren gefordert – tru-
gen zur Platzierung bei.

In den Kategorien „Vereine bis 500 Mitglieder“ und „Ver-
eine über 500 Mitglieder“ belegten die Rudergesellschaft 
Speyer und die TG 1861 Mainz-Gonsenheim die ersten 
Plätze. In der Sonderkategorie „Beste Stadionzeitschrift“ 
siegte der Reiterverein Kurtscheid. Unser Rheingold-Echo 
erreichte einen guten fünften Platz, über den sich die 
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Vereinsvertreter Georg Dötsch, Manfred Kailing, 
Nico Beiden und Stefan Reich freuten.

Insgesamt wurden 23 Preise vergeben. Die Siegprä-
mien im Gesamtwert von 5.000 Euro überreichten 
LSB-Präsidentin Karin Augustin und LSB-Vizepräsi-
dent Walter Desch an die Vertreter der ausgezeich-
neten Sportvereine. Augustin wies auch auf die 
anderen Wettbewerbe des Landessportbundes hin. 
„Ob Vereinszeitschriften-, Jubiläumsschriften-, Foto- 
oder Internet-Wettbewerb – alle LSB Wettbewerbe 
dienen dazu, Ihre Arbeit im Verein ins rechte Licht zu 

rücken.“ Lotto-
Geschäftsführer Jürgen Häfner zeigte sich ebenfalls 
beeindruckt vom Engagement der Vereinsvertreter. 
„Sie sind ehrenamtlich tätig, allein deshalb haben 
Sie alle einen Preis verdient“, sagte Häfner. 

„Der Landessportbund will mit diesem Wettbewerb 
einerseits ein finanziell versüßtes ‚Dankeschön’ sa-
gen an die vielfach im Stillen arbeitenden Redakteu-
rinnen und Redakteure und andererseits Anstöße für 
die Verbesserung ihrer Öffentlichkeitsarbeit geben“, 
betonte Desch bei der Überreichung der Urkunden.

Nach einer ausgezeichneten Veranstaltung im festlich 
geschmückten Casino der „Zentrale des Glücks“ 
machten sich die Redakteure der siegreichen Zeit-
schriften mit Schecks, Urkunden und dem neuen 
SWR-Buch „Seuchenvögel“ bepackt auf die Heim-
reise. Und alle Besucher waren sich einig: „Die oft 
mühsame Arbeit im Hintergrund, vom Schreiben 
der Texte bis zum Einholen der Anzeigen, hat sich 
doch gelohnt!“

Quelle: Landessportbund Rheinland-Pfalz
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Markus Mannebach
Interview mit dem neuen sportlichen Leiter des FV Rübenach 

Seit dem 01. Juli diesen Jahres ist Markus 
Mannebach als „Sportlicher Leiter“ beim FV 
Rheingold tätig. Unser 2. Vorsitzender Stefan 
Reich sprach mit dem ehemaligen Trainer der 
1. Mannschaft.

Markus, wo warst Du nach Deiner 
Trainertätigkeit in Rübenach tätig?

Nach meiner Tätigkeit in Rübenach habe ich 
1 Jahr eine Babypause eingelegt. Colin Bell als 
Leiter des Nachwuchsleistungszentrums der 
TuS Koblenz hatte mich dann gefragt, ob ich mir vorstellen kann, bei der TuS Koblenz 
die U13 zu trainieren. Diesen Jahrgang trainierte ich 2 Jahre und wurde dann vom 
Verein gefragt, ob ich den Posten des sportlichen Koordinators für den Kinder- und 
Schülerbereich übernehmen möchte. Dem Verein habe ich dann ein Konzept vorgelegt. 
3 Monate später wurde ich durch Uwe Rapolder, dem damaligen Trainer der ersten 
Mannschaft und sportlichen Leiter des Gesamtvereins, zum Ausbildungsleiter befördert. 
Vom Teammanager Profis bis zur Jugend habe ich 7 Jahre als Haupt- und Nebenberuf-
ler bei der TuS Koblenz gearbeitet. Wolfgang Loos, der damalige Geschäftsführer, hat 
mich gefordert und gefördert. Somit habe ich einen kompletten Einblick im Bereich 
Profifußball bekommen.

Wie kam der Kontakt nach Rübenach zustande?

Ich bin ja jetzt zum dritten Mal in einer Funktion im Verein tätig. 5 Jahre als Trainer der 1. 
Mannschaft und dann kurzfristig vor 2 Jahren, als wir gemeinsam den Abstieg verhindert 
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haben. Seit dem 01.07.2014 habe ich die Verantwortung für den sportlichen Bereich 
im Verein. Die Verbindung zum FV Rheingold ist eigentlich nie so richtig abgerissen. 
Der 1. Vorsitzende Manfred Kailing, Franz Mohrs und Ewald Moskopp sind diejenigen 
gewesen, mit denen ich immer wieder im Kontakt war. Nachdem ich im November 
2013 bei der TuS Koblenz gekündigt hatte, hat sich Ewald Moskopp bei mir gemeldet 
und gefragt, ob ich mir eine Tätigkeit im Verein vorstellen kann. Zu dieser Zeit hatte ich 
allerdings TuS Mayen schon zugesagt. Wir haben vereinbart, dass ich im Hintergrund 
dem Verein mit Rat und Tat zur Seite stehe und schaue, wie es mir in Mayen gefällt. 
Auch in der Trainerfrage wurde ich schon mit einbezogen. Im Februar war eigentlich 
schon klar, dass ich ab Sommer in Rübenach als sportlicher Leiter anfangen werde und 
habe Ewald da schon mein Wort gegeben. Mein Ziel war, nach den Erfahrungen bei 
TuS Koblenz, dass ich mich bei meinem neuen Verein wohlfühle und mit Menschen 
zusammenarbeite, die ein gemeinsames Ziel verfolgen und nicht ihr eigenes Ziel. 

Was macht aus Deiner Sicht den FV Rheingold Rübenach aus?

Der FVR ist mehr als ein Verein! Ein ganzer Ort identifiziert sich mit dem Verein. Spie-
ler, die ich damals trainieren durfte, üben fast alle eine Funktion im Verein aus. Die 
Struktur mit Erfahrung und jungen Menschen im Verein ist hervorragend. Es werden 
Werte an die Kinder und Jugendlichen im Verein vermittelt, die heute leider sehr oft 
auf der Strecke bleiben. Der FVR  ist ein top-seriöser Verein, der mit dem Förderverein 
und der Stiftung zwei Säulen an seiner Seite hat, die in und um Koblenz hervorragend 
vernetzt sind. Die soziale Unterstützung für Schwächere wird gelebt. 

Beschreibe Deine Funktionen / Tätigkeiten, die Du seit dem 1. Juli beim FV 
Rheingold ausübst.

Der Verein hat mich seit dem 1. Juli als sportlichen Leiter des Gesamtvereins eingestellt. 
Meine Aufgabe ist es, dass wir ein Nachwuchsleistungszentrum nach dem Vorbild des 
DFB´s errichten. Ich werde meine langjährigen Erfahrungen hier zum Wohle des Vereins 
einbringen. Jungen und Mädchen sollen eine einheitliche Fußballausbildung genießen. 
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Hierzu gehören ein altersgerechter ganzjähriger Trainingsplan, Trainerfortbildungen, 
Schulkooperationen, Fördertraining, Heidelberger Ballschule, um nur einige Punkte 
zu nennen. Der Verein Rübenach hat hiermit ein Alleinstellungsmerkmal im Amateur-
fußball. Die Verantwortlichen haben erkannt, dass immer mehr Talente aus den Nach-
wuchsleistungszentren den Weg in die Bundesliga/Nationalmannschaft schaffen. Daher 
möchten wir als Ausbildungsverein mitwirken, dass unsere Talente die bestmögliche 
Ausbildung erhalten und wir sie in ihrer Entwicklung fördern und begleiten. Ein Verein 
lebt von der Identifikation der Seniorenmannschaften. Daher muss das Ziel sein, dass 
unsere Jugendspieler später in den Seniorenmannschaften spielen. Der Fußballverband 
hat auch seine Unterstützung angeboten und hat auch schon eine Trainerfortbildung 
vor Ort praktiziert.

Welche Ziele werden damit verfolgt?

Die Ziele wurden durch die Trainer und Offiziellen des Vereins in gemeinsamen Sitzungen 
definiert. Meine Aufgabe ist es, dass ich den Weg aufzeige, wie wir zum Ziel kommen. 
Die Inhalte werden von der Gemeinschaft erarbeitet. Das ist die Grundvoraussetzung 
um gemeinsame Ziele zu definieren und dann auch umzusetzen. Hier wurden u. a. 
eine einheitliche Spielphilosophie/Trainingslehrplan, interne Trainerfortbildungen, 
zentrales Torwarttraining, Fördertraining als kurzfristige Ziele ausgegeben. Mittel- und 
langfristige Ziele sind u. a., dass alle Jugendmannschaften besetzt sind, Verbesserung 
der Rahmenbedingungen, insbesondere des Sportgeländes oder der Bau eines Technik-
Parcours, Ausbildung qualifizierter Trainer, ab C-Jugend überkreislich spielen. Dass die 
Herren wieder in die Bezirksliga und die Frauen in die Regionalliga aufsteigen. Die 
Beteiligten haben große Ziele und der Verein plant für 2015 den Bau eines Kunstrasens 
inkl. Kleinspielfeld. Die Infrastruktur muss verbessert werden, damit der Verein die 
Möglichkeit erhält, weiter zu wachsen. 

Vielen Dank für das Gespräch und viel Erfolg bei der Umsetzung der 
vielfältigen und anspruchsvollen Aufgaben in unserem FV Rheingold.  
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Mannschaftsbilder Saison 2014 / 2015 

1.Herren-Mannschaft 
des FV „Rheingold“ unter Leitung von Andre Steinbach 

2.Herren-Mannschaft 
des FV „Rheingold“ unter Leitung von Frank Jansen
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Rübenacher Stadtratsmitglieder 
unterstützen  
Bau eines Kunstrasenplatzes
Am 10.09.2014 fand im Tennisheim des FV Rübenach zwischen Vertretern der Gremien 

des FV Rheingold Rübenach (Vereinsvorstand, Fördergemeinschaft und Jugendstiftung), 

den Rübenacher Stadtratsmitgliedern Marion Lipinski-Naumann, Monika Sauer, Fritz 

Naumann, Thomas Roos sowie Ortsvorsteher Christian Franké ein Informationsgespräch 

zum Thema „Sportanlagenförderung – Umwandlung des bestehenden Tennenplatzes 

in einen Kunstrasen“ statt.

Dabei wurden die aktuellen Baupläne sowie das nachhaltige Konzept des Vereins er-

örtert, in dem die Umwandlung des Sportgeländes – insbesondere im Hinblick auf die 

Kooperation mit der Grundschule – eine wesentliche Rolle spielt. Der FV Rheingold 

ist davon überzeugt, mit diesem zukunftsorientierten Gesamtkonzept einen wichtigen 

Beitrag zum Stadtteilentwicklungskonzept Koblenz-Rübenach leisten zu können. Daher 

sind wir zuversichtlich, die Maßnahme im kommenden Jahr 2015 umsetzen zu können.

v.l.: Fritz Naumann, Peter Schmitz, Marion Lipinski-Naumann, Christian Franké, Monika 
Sauer, Thomas Roos, Michael Fröhlich, Edgar Müller, Ewald Moskopp, Manfred Kailing.
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FVR-Sommerfest lockte zahlreiche 
Besucher auf das Tennisgelände
Am Sonntag, dem 07.09.2014 richtete der FV „Rheingold“ erstmals ein Sommerfest 
aus. Bei spätsommerlichen Temperaturen war die Tennisanlage gegen 15 Uhr prall 
gefüllt, als Karin Kailing das Programm eröffnete. Nach einer kurzen Würdigung der 
25-jährigen Historie des Rheingold-Echos wurden die besonders erfolgreichen Jugend-
mannschaften der abgelaufenen Saison geehrt (B-Juniorinnen: Vize-Rheinlandpokal-
sieger; D-Juniorinnen: Rheinlandmeister; E-Juniorinnen: Hallen-Rheinlandmeister). 
Es schloss sich eine Vorführung der Line-Dance-Gruppe an, in die in einem kurzen 
Schnupper-Training auch die anwesenden Besucher eingebunden wurden. Kernpunkt 
der Veranstaltung bildete aber die Vorstellung der Kader der Seniorenmannschaften, 
die von den verantwortlichen Trainern präsentiert wurde. Bei Kaffee, Kuchen, kühlen 
Getränken und einem abschließenden Grillen schloss die kurzweilige Veranstaltung 
erst in den Abendstunden.
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Saisonstart im Frauenfußball

Dem Rheinlandligateam unter Trainer Martin Monjour ist der Saisonstart mit zwei verlo-
renen Partien misslungen. Insbesondere bei der Heimspiel-Niederlage zum Saisonauftakt 
gegen den Aufsteiger aus Boppard (0:1) war zu sehen, dass die neu formierte und junge 
1. Frauen-Mannschaft noch Zeit benötigt, um sich einzuspielen. Dazu war die verlo-
rene Auswärtspartie in Altendiez dem Ausfall zahlreicher Leistungsträger geschuldet. 
Wobei sich an der Zielsetzung des Vereins („oberes Tabellendrittel“) nichts geändert hat.

Als Aufsteiger in die Bezirksliga kann die 2. Frauen-Mannschaft unter den Trainern Ma-
nuel Lehnen und Jürgen Schmidt dagegen zufrieden auf den Start in die Saison zurück 
blicken. Zwei Heimsiegen gegen Mendig und Horchheim sowie der Punktgewinn in 
Niederfell steht lediglich eine Niederlage bei der höher eingeschätzten SG Emmelshau-
sen gegenüber. Trotz der aktuellen Platzierung im oberen Mittelfeld bleibt aber klar der 
frühzeitige Klassenerhalt das erklärte Ziel des Rübenacher Teams. 
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Sympathieträger „Ferienfreizeit 2014“
Projektmitarbeiter des Vereins sind „Menschen der Woche“  
im SWR1-Radio

Auch in der fünften, ehrenamtlich organisierten  Auflage hat die Ferienfreizeit des FV 
„Rheingold“ nichts von ihrer Popularität eingebüßt. Innerhalb weniger Tage waren 
die, ursprünglich auf 48 begrenzten Plätze vergriffen, so dass das Projektteam zwei-
mal eine Aufstockung auf letztlich 70 Personen zu beschließen und zu organisieren 
hatte. Entsprechend viele Jungen und Mädchen  im Alter zwischen 6 und 15 Jahren 
warteten dann auch am Mittwoch, dem 03.09.2014 um 09.30 Uhr gespannt auf die 
Begrüßung, Gruppeneinteilung sowie die Trikotausgabe. Womit der Startschuss in die 
morgendlichen Fußballeinheiten gefallen war. Fünf Gruppen, nach Alter und Spielstärke 
eingeteilt, nahmen unter fachkundiger Führung der 13 ehrenamtlichen Übungsleiter 
den Trainingsbetrieb auf dem Sportplatz, Kleinfeld und DFB-Minispielfeld auf. Morgens 
unterbrochen durch eine Pause, in der die Getränke aufgefüllt und Äpfel und Bananen 
verspeist werden konnten. Ebenso wie für das Mittagessen standen hierfür weitere 9 
ehrenamtliche Orga-Mitglieder zur Verfügung. Besondere Verdienste erwarb dabei zwei-
felsfrei unser Küchenteam um Roger Ahl und Christine Heyer, die insgesamt ihre 100 
Kinder-Wunsch Mittagessen (Nuggets + Pommes, Currywurst + Pommes, Hamburger 
+ Pommes) pro Tag in jeweils knapp 30 Minuten auf die Tische zauberten. Nach einer 
kurzen Mittagpause brachte uns ein Gelenkbus der Firma Transdev am Mittwoch zum 
Tier- und Freizeitpark nach Klotten bzw. am Donnerstag in das Spielhaus „Trampolino“ 

in Andernach. Hier verbrachten die Teilnehmer entspannte, ausgelassene und fröhli-
che Stunden im Kreis ihrer Freunde / Freundinnen bzw. tobten sich auf Sprungtüchern 
und anderen Angeboten aus. Weshalb den Eltern abends zufriedene, aber auch müde 
Kinder übergeben werden konnten. Freitag nachmittags standen traditionsgemäß ein 
Fußballfünfkampf, Eltern-Kind-Fußballspiele sowie die würdevolle Ehrung der einzelnen 
Teilnehmer mit Urkunde und Pokal auf dem Programm. 

Zu diesem Anlass wurde besonders auf die wesentliche Bedeutung unserer Sponsoren 
aufmerksam gemacht, ohne die der FV „Rheingold“ das Kosten günstige Angebot nicht 
aufrecht erhalten könnte. Daher ein ausdrückliches DANKE SCHÖN an

•	 unseren Camp-Sponsor 	 EDEKA Goerzen

•	 unseren Tages-Sponsor 	 SANITÄR HEIZUNG KUNDENDIENST Volker KÜRSTEN
  
•	 unsere Co-Sponsoren: 	 Sparkasse Koblenz, Firma Transdev, Firma Unabux, 
		  EVM, Praxis Dr. Steinkamp, Praxis Dr. Schliecker,  
		  Allfinanz Deutsche Vermögensberatung 
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Darüber hinaus nahm das Projektteam wieder den Service der Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung in Anspruch („Kinder stark machen“).

Die dreitägige Veranstaltung fand am Freitag nach der Teilnehmer- Ehrung ein offenes 
Ende, welches erstmals durch eine Zuckerwatte-Maschine für alle Kinder kostenlos 
versüßt wurde (Danke an unser Projektmitglied Simon Scherbarth). Wobei viele Eltern 
und Projektmitglieder den Tag bei Kaltgetränken und Musik teils erst in den späten 
Abendstunden ausklingen ließen.

Letztlich, so das erklärte Ziel, wird auch die diesjährige Ferienfreizeit wieder nachhal-
tig auf die Vereinsarbeit wirken. Und dies nicht im Sinne eines überdimensionierten 
Anspruchs an die fußballerische Weiterentwicklung der Teilnehmer oder in Form des 
dauerhaft installierten Sonnensegels (Danke an die Projektmitglieder  Jürgen Kreutz, 
Simon Scherbarth und Lothar Fröhlich), sondern vielmehr im Hinblick auf eine stär-
kere Bindung unserer Kinder und Jugendlichen an unseren Verein. Womit der Club 
seinem Anspruch „Mehr als ein nur ein Fußballverein“ zu sein, wieder einmal gerecht 
geworden ist.

Daher abschließend ein ganz besonderes DANKE SCHÖN an alle Mitglieder unseres 
ehrenamtlichen Projektteams für die (ganzjährig) engagierte Mitarbeit in einer sehr 
entspannten, harmonischen Atmosphäre. 

Diesen Eindruck hatte wohl auch die Oma eines Teilnehmers, die am Sonntag, dem 
07.09.2014 nachmittags beim SWR1-Radio anrief und das Projektteam des FV „Rhein-
gold“ spontan zu ihren „Menschen der Woche“ gekürt hat:

Ingo Sinerius	 Michael Blankart	 Thomas Beeck	 Björn Bengel
Pascal Becker	 Hannah Heyer	 Ayda Linscheid	 Loris Dodes
Sascha Möbius	 Manuel Lehnen	 Marco Weisser	 Stefan Reich
Sabine Schliecker	 Michael Hoffmann	 Edgar Müller	 Jürgen Kreutz
Lothar Fröhlich	 Simon Scherbarth	 Beate Beeck	 Christine Heyer
Roger Ahl

Dem schließe ich mich ohne Einschränkung an. Es war mir mal wieder eine Freude, 
mit euch zusammen „Freizeit“ zu gestalten.

Jürgen Mohrs
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Der ideale Platz für Ihre Feier – 
das Clubhaus „An den Tennisplätzen“

Suchen Sie ein gemütliches Plätzchen, wo Sie ihre nächste Feier  
durchführen können? Das Clubhaus „An den Tennisplätzen“ in Rübenach  
– inzwischen ausgerüstet mit einer modernen Heizungsanlage –  
bietet hierfür den idealen Rahmen.  

Der Innenbereich bietet Platz für 50 bis 60 Gäste, ein gemütlicher  
Thekenbereich lädt zum Verweilen ein. Die Außenanlage erlaubt das  
Feiern in ungestörter Atmosphäre. Dazu kommt die Grillhütte und der  
Bühnenbereich. – Und all das können Sie mieten! 

Roger Ahl, unser Ansprechpartner, ist gerne bereit, Ihnen die vorhandenen 
Möglichkeiten genauer vorzustellen und die Vermietungskonditionen  
mit Ihnen zu besprechen. Anruf: 0171/3677159.

Jugendstiftung des FV „Rheingold“ freut 
sich über 50.000 Euro
Die Jugendstiftung des Rübenacher Fußballvereins hat allen Grund zur Freude. Frau 
Dr. Idamarie Eichert, die über 30 Jahre als Hautärztin in der Koblenzer Schloßstraße 
(Gemeinschaftspraxis mit ihrem 1994 verstorbenen Ehemann Dr. Heinrich Eichert) und 
ab 1993 in ihrem Wohnort in Koblenz-Bubenheim bis Juli 2013 als Psychotherapeutin 
aktiv war, hatte sich bereits in der Vergangenheit durch Spenden und Zustiftungen – 
beispielsweise für Autisten, krebskranke Kinder und Komapatienten – in besonderem 
Maße sozial engagiert. Nun durfte sich auch die Jugendstiftung des FV „Rheingold“ über 
eine bemerkenswerte Zustiftung von 50.000 Euro freuen. Am 17.09.2014 bedankten 
sich Michael Fröhlich und Hans-Willi Koch als Vertreter der Stiftung sowie Manfred 
Kailing und Georg Dötsch als Vertreter des Vereins mit einem Blumenstrauß und einem 
Dankschreiben bei der Stifterin, die betonte, wie wichtig ihr diese Zuwendungen bei 
gutem Gesundheitszustand noch zu Lebzeiten seien. 

Das Bild zeigt Frau Dr. Eichert mit Vertretern des Vereins bzw. der Jugendstiftung.
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Rübenacher Kirmes 
mit dem FV „Rheingold“

Am Kirmes-Sonntag (28.09.2014) nahm die Jugendabteilung des Vereins schon traditionell 
mit einer großen Gruppe von knapp 100 Personen (darunter 75 Jugendspieler/innen) am 
Kirmesumzug teil. Als Belohnung erhielt der Vereinsnachwuchs anschließend auf dem 
Sportplatzgelände jeweils ein Getränk sowie einen Chip für einen Karussell nach Wahl. 

Ehrenamtlern übernommen. In diesem Zusammenhang ein besonderes DANKE an 
Roger Ahl, Lothar Fröhlich, Ralf Quirin, Jürgen Kreutz, Hannah Heyer, Michael Blankart, 
Sabine Schneider, Reinhard Jung, Ingo Sinerius und Jürgen Mohrs.

Auf Wunsch der organisierenden „KuK Rübenach“ beteiligte sich der Verein erneut 
am Thekendienst im Festzelt. Während der Maxi-Playback-Show am Sonntagabend 
wurde eine „Schicht“ (19.00 Uhr abends bis 01.00 Uhr nachts) von zehn Rheingold-
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Fußballbegeisterung pur
41 Kinder an der Grundschule Rübenach  
erwerben das Fußball-Diplom

Die Fußballbegeisterung an der Grundschule Rübenach hält an. Nach dem Weltmeister-
titel der Erst- und Zweitklässler beim Turnier Koblenzer Grundschulen konnten nun 41 
Kinder der vierten Klassen einen tollen Erfolg erringen: Sie erwarben das Fußball-Diplom.

Bereits zum dritten Mal hatte die FV Rheingold Rübenach Jugend-Stiftung Geldpreise 
für die erfolgreiche Teilnahme bereit gestellt. Sie war auch Organisator und Ausrichter 
der erfolgreichen Veranstaltung. Zwei Tage vor dem WM-Finale in Brasilien lösten alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer die vielfältigen Aufgaben mit sehr guten Ergebnissen. 

Im Theorieteil mussten aktuelle Fragen zur Bundesliga, zur Champions-League und 
natürlich auch zur deutschen Nationalmannschaft und zur Fußball-WM in Brasilien 
beantwortet werden. Zudem sollte allen deutschen Gegnern auf dem Weg ins Finale 
die jeweils richtige Landesflagge zugeordnet werden. Im Praktischen Teil stellten die 
jungen Fußballerinnen und Fußballer ihr Können im Flachpass-, Eimer-, und Zielschießen 
sowie im Dribbling-Parcours unter Beweis. 

Am Ende des spannenden Wettkampfes setzte sich die Klasse 4 B mit nur drei Punkten 
Vorsprung in der Durchschnittspunktzahl vor der Klasse 4 A durch. Sie empfing den 
Siegerscheck über 120,- EUR . Für den Zweiplatzierten gab es immerhin 100,- EUR für 
die Klassenkasse. Neben den Geldpreisen konnten die Stiftungsvorsitzenden Michael 
Fröhlich und Edgar Müller die Diplom-Urkunden aushändigen. Ein Mini-WM-Ball der 
Sparkasse Koblenz steigerte die Vorfreunde auf das WM-Finale in Brasilien. 

Die harmonische Koorperation zwischen der Grundschule Rübenach, dem FV „Rhein-
gold“ Rübenach und dessen Jugend-Stiftung wurde einmal mehr unter Beweis gestellt. 
Und schon bald startet die nächste Initiative der Kooperationspartner in die Praxis: Mit 
Beginn des neuen Schuljahres wird zusätzlich zur Fußball-AG die ballsportorientierte 
Klasse eingeführt. Diese 1. Klasse hat täglich (!) eine Stunde Schul-Sport.
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Fördergemeinschaft beschließt 
Zuschuss von 10.000 Euro zum Projekt 
„Kunstrasenplatz 2015“
- Danke an Sparkasse Koblenz für großzügige Spende -

Am 15. September 2014 fand im Vereinsheim die Mitgliederversammlung der För-
dergemeinschaft des FV Rheingold Rübenach statt. Der 1. Vorsitzende Peter Schmitz 
begrüßte die anwesenden Mitglieder und bedankte sich für das zahlreiche Erscheinen 
und bat anschließend den verstorbenen Mitgliedern Christian Johann, Günter Kürsten, 
Reinhard Dötsch und Ludwig Schmitz zu gedenken. Als neue Mitglieder begrüßte er 
Nico Beiden, Markus Mannebach und Ewald Moskopp. Die Fördergemeinschaft hat 
zur Zeit 87 Mitglieder. Weitere Gespräche werden geführt, um neue Mitglieder zu ge-
winnen, damit auch weiterhin der Sportbetrieb des FV Rheingold Rübenach finanziell 
unterstützt werden kann.

Des Weiteren unterstützt die Fördergemeinschaft gezielte Projekte im Senioren- und 
Jugendspielbetrieb.

Der 2. Vorsitzende Udo Künster und gleichzeitig Schatzmeister berichtete über die ak-
tuelle Kassenlage und die verschiedenen Maßnahmen, die von der Fördergemeinschaft 
unter anderem durch die großzügige jährliche Spende der Sparkasse Koblenz im letzten 
Geschäftsjahr finanziell gefördert wurden. So wurde im abgelaufenen Geschäftsjahr 
die 1. Seniorenmannschaft bei ihrem erfolgreichen Kampf gegen den Abstieg aus der 
A-Klasse, sowie bei einer Team bildenden Maßnahme zur Vorbereitung auf die neue, 
erfolgversprechende Saison unterstützt. Die Damen- und Jugendabteilung des Vereins 
werden ebenfalls durch jährlich festgelegte Beträge in der Trainingsarbeit und bei sons-
tigen Veranstaltungen und Projekten unterstützt.

Nach dem Bericht des Kassenprüfer Erich Becker wurde dem gesamten Vorstand ein-
stimmig Entlastung erteilt.

Anschließend informierte der 1. Vorsitzende Peter Schmitz und Ewald Moskopp, die 
beide intensiv im Projektteam „Kunstrasenplatz 2015“ arbeiten, über den neuesten 
Entwicklungsstand. Beide äußerten sich zuversichtlich, dass die Umsetzung im Jahr 2015 
erfolgen wird, damit wir den Wettbewerbsnachteil gegenüber den Nachbarvereinen 
ausgleichen können und in eine noch erfolgreichere sportliche Zukunft blicken können.     
Der Vorstand schlug daraufhin vor, für das Projekt „Kunstrasenplatz 2015“ einen finanzi-
ellen Zuschuss in Höhe von 10.000 Euro für die Finanzierung zur Verfügung zu stellen.

Der Beschluss durch die anwesenden Mitglieder erfolgte einstimmig.

Auch bei der Umsetzung des Projektes 2019, 100 Jahre FV Rheingold Rübenach, wird 
sich die Fördergemeinschaft finanziell mit einbringen.

Der Ehrenvorsitzende Georg Dötsch fragte nach dem Vorbereitungsstand für die 
Durchführung eines Franz-Mohrs-Gedächtnisturniers für AH-Mannschaften. Geplant 
ist ein Turnier nach Fertigstellung des Kunstrasenplatzes, weil die meisten Alt-Herren- 
Mannschaften ungern auf einem Hartplatz spielen.

Um all diese und zukünftigen Maßnahmen durchzuführen, benötigen wir ihre Unter-
stützung. Werden sie Mitglied in der Fördergemeinschaft des FV Rheingold Rübenach. 
Ansprechpartner sind: Peter Schmitz Tel. 0261 24141, Udo Künster Tel. 02607 1454 
und Andreas Drack. Das Anmeldeformular finden sie auf der Homepage des FV Rhein-
gold Rübenach.
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Weitere Ehrung für Ewald Moskopp
Auf der letzten Sitzung des Präsidialausschusses Bildung und Erziehung in Mainz 
zeichneten LSB-Präsidentin Karin Augustin und LSB-Vizepräsident Günter Berg das Aus-
schussmitglied Ewald Moskopp vom FV Rheingold Rübenach mit der Ehrenplakette des 
Landessportbundes aus. Nach seiner ehrenamtlichen Tätigkeit im Präsidialausschuss des 
Landessportbundes sowie den Ausschüssen Ausbildung und Freizeit- und Breitensport 
des Sportbundes Rheinland wird sich Ewald Moskopp zukünftig neuen Aufgaben als 
Mitglied im Geschäftsführenden Vorstand des FV Rheingold Rübenach widmen. Von 
zentraler Bedeutung sind - im Rahmen des Projektes "FV Rheingold Rübenach 2019" - in 
enger Kooperation mit der Jugendstiftung und der Fördergemeinschaft des Vereins die 
Umsetzung von Ausbildungskonzepten im Jugend- und Seniorenbereich sowie die För-
derung und Begleitung der "Ballsportorientierten Klasse" an der Grundschule Rübenach. 
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Boccia-Vereinsmeisterschaften  
beim FV „Rheingold“
Wenn sich am Montagnachmittag ein „Häuflein“ überwiegend älterer Personen auf der 
Tennisanlage des FV Rheingold Rübenach tummelt, dann handelt es sich um die Bocccia-
Abteilung des Vereins. Boccia ist ein Spiel, bei dem mehrere Personen mit Eisenkugeln 
auf eine kleinere Kugel – das „Schweinchen“- werfen und dabei versuchen, näher als 
der Gegner am Schweinchen zu sein. Dies scheint viel Spaß zu machen, denn man hört 
schon mal ein lautes „Bravo“ oder auch ein „Sch…..“. Manchmal aber auch eine etwas 
lautere Diskussion  mit der Androhung: „Heute gibt es nichts zum Abendessen.“ Bei so 
viel Spaß gibt es natürlich auch eine offene Vereinsmeisterschaft, um die Königin bzw. 
den König zu küren. Nach einigen Schwierigkeiten bei der Terminfindung – schließlich 
sind wir überwiegend Rentner – konnte die 9. Meisterschaft dieses Jahres am Montag, 
dem 18. August stattfinden.
Nachdem die Wetteraussichten zunächst noch trübe waren und um 13.00 Uhr noch 
einige Regentropfen  fielen, versprachen Heinz Ganser und Edgar Müller das schönste 
Bocciawetter ab 14:00 Uhr zum Start des Turniers. Und sie hatten Recht. Zwanzig 

Teilnehmer(innen) starteten in Zweierteams in den Wettkampf. Zwanzig Spiele in der 
Vorrunde und 5 Spiele in der Endrunde waren zu absolvieren und forderten einiges an 
Durchhaltevermögen und Kon-
zentration, sowohl von den 
Teilnehmern wie auch von dem 
Organisationskomitee, welches 
schon seit Jahren in den be-
währten Händen von Hedwig 
Geisen, Ute Ganser und Karin 
Kailing liegt. Wir bedanken uns 
bei den bewährten Helferinnen 
und hoffen auch im nächsten Jahr 
auf ihre Unterstützung.
Gegen 17:30 standen die Ge-
winner 2014 fest. Edgar Müller 
übernahm die Ehrung und gra-
tulierte zum

	 1. Platz: 	 Magdalene Still und Werner Still
	 2. Platz: 	 Inge Weiß und Manfred Kailing
	 3.Platz: 	 Gerti Kürsten und Werner Schreiber

Wir gratulieren unseren Siegern ebenfalls ganz herzlich und wünschen für den Herbst 
und für die Wintersaison weiterhin recht viel Erfolg. Den gefüllten Pokal haben wir dann 
alle gemeinsam geleert. Danach gab es ausreichend Gelegenheit bei Würstchen, Steaks 
und diversen Getränken über ausgelassene Chancen und die Unberechenbarkeit des 
Laufs der Kugeln zu diskutieren. Übrigens - wir haben noch Platz für weitere Spieler 
und auch im Winter treffen wir uns im Vereinsheim auf dem Tennisgelände zum Indoor-
Boccia. Kommen Sie einfach einmal vorbei oder melden Sie sich bei:   
Heinz Ganser Tel. 0261 - 24741 oder Edgar Müller 0261 - 25460.
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C-Junioren starten gut in die 
neue Saison
 
Da sich die beiden Jahrgänge 2000 – 2001 bereits aus der D-Jugend kennen, hat sich die
neu formierte Mannschaft schnell gefunden. Dazu begrüßen wir zwei Gastspieler aus 
Koblenz-Arzheim, die unsere Mannschaft ausdrücklich verstärken.
 
Nach einem 4:0 Auswärtssieg im Rheinlandpokal gegen TUS Hausen konnten wir 
im zweiten Pflichtspiel zum Liga-Auftakt gegen den BSV Weißenthurm zu Hause 3:1 
gewinnen.
 
Es spielten bisher: Tim Grosse (Tor), Daniel Steinhauer, Edon Bajrami, Benjamin Drack, 
Florian Djoni, Michael Mayer, Jakob Drack, Daniel Metzing, Elmedin Shala, Markus 
Franz, Joshua Neuschäfer, Jonas Herrfurth, Eric Laser, Kevin Fröhlich, Filip Grabski, 
Björn Sauer und Nadja Petrovic

Leserbrief

Persönlicher Nachtrag zum Artikel der letzten Echo

Ausgabe (02-2014) „Erfolgreiche C-Junioren"

An dieser Stelle möchten zwei Mütter von Spielern dieser Mannschaft hinzu-
fügen, dass es sich hierbei nicht nur um den üblichen Saisonabschluß handelt, 
sondern, dass diese tolle Mannschaft in dieser Zusammenstellung nicht mehr in 
Rübenach weiter Fußball spielen kann.

Für die Spieler des Jahrgangs' 99 ist ein Wechsel in die B-Jugend nicht möglich 
gewesen, da hier nicht genügend Spieler vorhanden waren. Leider war die 
Mannschaft bereits seit Jahren von einer Auflösung „bedroht", da die Spielerzahl 
sank und neue Spieler nicht den Weg nach Rübenach fanden.

Teilweise spielten diese Jungs seit 9 Jahren begeistert im Team von Ingo Sinerius, 
sie fühlten sich dort sehr wohl, genossen die Anbindung an den heimischen 
Sportplatz und auch wir, als Eltern sahen, und sehen in Ingo sowohl einen kom-
petenten Trainer, als auch einen zuverlässigen Begleiter der Jungs.

Da die betroffenen Jugendlichen gerne weiter Fußball spielen wollten, ohne den 
Verein verlassen zu müssen, war es unumgänglich als Gastspieler in einen ande-
ren Verein zu wechseln (was weder den Spielern, noch den Eltern leichtfiel !!!)

Wir möchten an dieser Stelle nochmal ganz herzlich ein „Danke" an Ingo sagen, 
es war eine tolle, intensive Zeit für die Jungs, in der ihnen mehr als nur Fußball 
vermittelt wurde.

Wir hoffen weiterhin auf ein „Comeback" in Rübenach mit unserem Trainer 
Ingo Sinerius!!!

Anja Schuchardt & Simone Bahlo
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Mannschaftsbilder Saison 2014/2015

D-Juniorinnen 
des FV „Rheingold“ unter Leitung von Jürgen Mohrs

D2-Jungen 
des FV „Rheingold“ unter Leitung von Manuel Lehnen
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E-Juniorinnen des FV „Rheingold“ 
unter Leitung von Hilke Mohrs, Sascha Möbius und Sabine Schliecker
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als der TuS Mayen. Trotzdem freuen wir uns auf die anstehenden Aufgaben und wollen 
an diesen weiter wachsen. 
Weiterhin würden wir uns über interessierte Kinder des Jahrgangs 2002 freuen. Ihr 
könnt unverbindlich eine unserer Trainingseinheiten besuchen. Wir trainieren montags 
und mittwochs um 17:30 Uhr auf dem Rübenacher Sportplatz. 

Marco Weisser

D1-Jugend - Erfolgreicher Saisonauftakt
Mit 15 Kindern des Jahrgangs 2002 und 3 Betreuern starteten wir nach den Sommer-
ferien in die neue Saison 2014/2015. Die ersten Ergebnisse zeigen hier bereits, dass 
sich die Mannschaft gut entwickelt hat. So konnte im Rheinland-Pokal die Mannschaft 
von der SG Maifeld mit 1:0 bezwungen werden.  In der Qualifikationsrunde für die 
Kreismeisterschaft startete man mit ungefährdeten Siegen gegen die Mannschaften 
von Lehmen II und Kobern III jeweils mit 7:0 Toren.  Zuletzt erkämpfte man gegen 
Metternich II ein 1:1 Unentschieden. Mit nun 7 Punkten und 15:1 Toren führen wir 
die Tabelle in unserer Staffel an. Durch diese Erfolge werden nach der  Qualifikation 
auch die Anforderungen an uns steigen, da mit spielstarken Gegnern zu rechnen sein 
wird. Auch in der nächsten Runde des Rheinland-Pokals wartet kein geringerer Gegner 

V.h.l.: Dirk Görgen, Stefan Reich, Malte Daichendt, Malte Reich, Jannis Weisser, Yannik 
Nebel, Bastian Scholer, Max Fuchs, Marco Weisser.
V.u.l.: Pascal Ahl, Finn Plümer, Yannik Wahrheit, Jonas Kaul, Paulin Toma.

Es fehlen: Marlon Schäfer, Tim Sticha, Luca Bahlo, Finn Schoen
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Zum Baden nach Baden-Baden
D-Juniorinnen besuchten Nord-Schwarzwald

Ein außergewöhnlich erfolgreiches Spieljahr (Rheinlandmeister!) erfordert auch eine 
entsprechende Würdigung. So hatten die Trainer der D-Mädchen, Jürgen Mohrs und 
Achim Nieth, das Team zu einem Zwei-Tagesausflug in eine Jugendherberge eingela-
den. Und weil sich die Mädels wünschten, in die Nähe ihrer nach Kehl verzogenen 
Mannschaftskameradin Julia Tavernier zu reisen, Baden-Baden als Zielort auserkoren. 
So machte sich am Freitag, dem 18.07.2014 um 14.30 Uhr eine Gruppe von 15 
Personen auf den Weg Richtung Süden. Bei hochsommerlichen Temperaturen weit 
jenseits der 30 Grad und viel Verkehr erreichten wir die bekannte Bäder-Metropole 
erst mit einstündiger Verspätung. Um direkt Zimmer zu beziehen, Abend zu essen und 
anschließend  das unmittelbar benachbarte Schwimmbad zu besuchen. Wobei wir 
zunächst keinen Blick für die landschaftlich reizvolle Lage und das tolle Schwimmbad-
Ambiente hatten, sondern direkt den Sprung ins kühle Nass genossen. Den Abend 
verbrachten die Spielerinnen anschließend mit Ball auf dem Außengelände und, nach 
Einbruch der Dämmerung, in einem Gemeinschaftsraum der Herberge. Hier standen 
diverse Spiele auf dem Programm, auf die (aus Gründen der Diskretion) nicht näher 
eingegangen werden soll. Erst nach 01.00 Uhr in der Nacht wurden die Zimmer auf-

gesucht. Während die Trainer und Betreuer schnell den Schlaf fanden, hatten es einige 
unserer Mädels nicht so eilig. Einige Beschwerden am nächsten  Morgen und müde 
Gesichter beim Frühstück zeugten ganz eindeutig davon. Nach dem Packen und avi-
sierten 38 Grad Außen-Temperatur führte unser Weg  morgens wieder in das herrliche 
Freibad. Welches wir nach zwei Stunden und einer Runde Eis nur kurzzeitig erfrischt 
verließen. Der Weg führte uns dann zum einzigen Mc Donalds der Stadt, wo jede 
Spielerin ein Menu (Mittagessen) spendiert bekam. Dann hieß es am Bahnhof der Stadt 
bereits wieder Abschied von Julia zu nehmen und anschließend selbst die Heimreise 
anzutreten, die ohne besondere Vorkommnisse am Samstag, dem 19.07.2014 um 16 
Uhr auf dem Schulhof in Rübenach ein harmonisches Ende fand. Abschließend heißt 
es DANKE zu sagen: 

•	 An unser Team für das tolle Spieljahr, euer Verhalten auf und neben dem Platz 
sowie das Abschiedsgeschenk (Foto-CDs)

•	 An Berthold Schwamm, der uns als Betreuer nach Baden-Baden begleitete und 
ohne den wir die Anzahl an Mädels nicht hätten transportieren können

•	 An Verein und Jugendstiftung, die uns wieder einmal großzügig bei der Durchfüh-
rung finanziell unterstützten

Es war ein würdiger Abschluss dieses so einmaligen Jahres!

Jürgen (Mohrs) und Achim (Nieth)
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Mannschaftsbilder Saison 2014/2015
E1-Junioren 

des FV „Rheingold“ unter Leitung von Stipe Madunic und Oliver Hinz

E2-Junioren 
des FV „Rheingold“ unter Leitung von Michael Blankart und Loris Dodes

Silvester-Feier mit dem FV "Rheingold"
Nach der positiven Resonanz des Vorjahres plant der FV "Rheingold" eine zweite 
Auflage der Silvesterfeier (31.12.2014) im Tennisvereinsheim. Nähere Informationen 
erhalten sie bei unserem Vorsitzenden Manfred Kailing unter Tel. 0261/24468. 
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E-Juniorinnen holen Weltmeistertitel 
nach Rübenach
Am Sonntag, dem 29.06.2014 richtete der Fußballverband Rheinland eine Mini-WM 
der E-Juniorinnen mit 15 Mannschaften in Andernach aus. Der FVR war mit 2 Teams 
am Start. 

Unsere E-Mädchen (Jahrgang 2003/04) vertraten Australien in der Gruppe B und konnten 
alle Vorrundenspiele für sich entscheiden.

	 Chile (SV Rheinbreitbach) 	 – 	 Australien (FV Rübenach) 	 0:3

	 Australien (FV Rübenach) 	 – 	 Niederlande (SV Hundsangen) 	 3:1

	 Australien (FV Rübenach) 	 – 	 Spanien (Neuwied I) 	 1:0

Im Viertelfinale siegten unsere FVR-Mädchen deutlich mit 6:0 gegen den Gastgeber 
Brasilien (SG Andernach) und zogen ins Halbfinale gegen Italien ein.

Mit Altendiez (Italien) wartete ein spielstarkes Team auf unsere E und daher agierten 
unsere FVR`lerinnen defensiver und konnten in den letzten Minuten den Siegtreffer 
erzielen. Finale!

Dort trafen wir auf die Elfenbeinküste (MSG Tiefenbach), die sich im Halbfinale gegen 
Kamerun (MSG Freirachdorf) durchgesetzt hatten. Durch starkes Abwehrverhalten 
unserer Defensive konnten viele Angriffe der Hunsrück-MSG entschärft werden. Ein 
Freistoßtor brachte unsere E-Juniorinnen in Führung und durch starke Einsatzbereit-
schaft aller FVR-Akteurinnen konnten die Tiefenbacherinnen keinen Ausgleichstreffer 
erzielen. WELTMEISTER!

FVR I spielten: Marie Schliecker, Julia Schmitz, Fiona Djoni, Marie Monjour, Alketa 
Rizani, Joelina Martini, Mira Ehre, Chiara Nebel, Lorena Djoni und Aysenur Gülec.

Unsere F-Mädchen (Jahrgang 2005 und jünger) gingen als zweites Team (Kolumbien) 
in die Runde. Mit achtbaren Ergebnissen spielten unsere Jüngsten ein starkes Turnier 
gegen immerhin 2 Jahre ältere  und ein Kopf größere Mädchen.

	 Kolumbien (FVR II) 	 - 	 Griechenland (Neuwied II) 	 0:0

	 Kolumbien (FVR II) 	 - 	 Elfenbeinküste (MSG Tiefenbach) 	 0:3

	 Japan (BSC Güls) 	 -  	 Kolumbien (FVR II) 1:0

FVR II spielten: Berit Reich, Nele Schliecker, Alina Kroop, Eldina Shala, Erisa Pacarada, 
Lea Fuller, Anna Mohrs, Paula Supp und Jana Möbius

Ein DANKESCHÖN an ALLE die uns unterstützt haben!
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Bambinis erhalten tolle Unterstützung!
Firma Garske sponsert Trikotsatz und Bustransfer

Unsere kleinsten Fußballer nehmen mit viel Freude und Begeisterung zweimal in der 
Woche am Training teil. Das Erlernte zeigen die jungen Stars von morgen gerne bei der 
Teilnahme an Turnieren. In einem hochwertigen, neuen Adidas-Trikotsatz macht das 
Spielen noch mehr Freude. Wenn man im eigenen Mannschaftsbus zum Auswärtsturnier 
nach Steffeln gefahren wird wie die Bundesligaprofis, dann sind die Kleinen mächtig stolz! 
DANKESCHÖN Familie Garske für diese Sponsoring-Maßnahmen.

Für den FVR spielten in der Saison 2013/2014: 
 Glenn Alken, Noah Berger, Leandro Cramer, Yannick Fries, Leo Garske, Moritz Garske, 
Tyron Haas, Timur Mohrs, Berit Reich, Leon Simonis, Kristian Toma
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Saisonausklang im „Taunus-Wunderland“ 
Mit einer Gruppe von über 50 Personen machten sich am Sonntag, dem 20.07.2014 
unsere F- und E-Juniorinnen auf den Weg nach Taunusstein. Das Ziel hieß „Taunus-
Wunderland“ – ein Freizeitpark in der Nähe von Wiesbaden. Trainerin Hilke Mohrs hatte 
zu einem Familienausflug eingeladen. Im Park angekommen konnte das obligatorische 
Gruppenfoto den Nachwuchsfußballerinnen nicht schnell genug gehen. Kaum war das 
„OK“ des Fotografen erklungen, löste sich die Gruppe in Sekunden in alle Himmelsrich-
tungen auf. Und es gab viel zu entdecken, wobei die Achterbahn „Taunus-Blitz“, die 
Wildwasserbahn und die große Piratenschiffschaukel zu den Favoriten unserer Mädels 
zählten. Zwischendurch sah man zwar immer wieder das ein oder andere Gesicht 
am zentralen Treffpunkt, unserem Grillplatz; aber nach einer kurzen Auffrischung des 
Getränkehaushalts waren unsere Spielerinnen dann meist in Kleingruppen wieder in 
den endlichen Weiten und Winkeln des Parks entschwunden. Nur zur Mittagszeit stand 
das zentrale Grillen an, bei dem sich die Reisegruppe komplett am Grill versammelte, 
um sich neben Steaks und Bratwurst vom üppigen Buffet zu stärken. Der Nachmittag 
verging für einige unserer Mädels zu schnell, wie den Reaktionen zu entnehmen war. 
Abschließend sei ein ausdrücklicher Dank an den FV „Rheingold“ und die Jugendstiftung 
gerichtet, die wesentlich zur Finanzierung dieses tollen Tages beigetragen haben und 
ohne die solche Höhepunkte nur sehr viel seltener zu realisieren wären!
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Mit neuen Trikots zum WM-Titel
Am Mittwoch, den 25.06.2014 siegte die Grundschule Rübenach, begleitet von FVR-
Trainer Roger Ahl, bei der Mini-WM der Koblenzer Grundschulen. Der FV Rheingold 
spendete der Grundschule Rübenach einen "Deichmann-Trikotsatz".

GS Rübenach – Spiel – Satz –Sieg

Am Mittwoch, den 25.06.2014 nahm die Grundschule Rübenach, begleitet von Herrn 
Ahl vom FV Rübenach und Frau Shokrolahi, mit ausgewählten Schülerinnen und Schü-
lern der 1. und 2. Klassen am Fußballturnier der Koblenzer Grundschulen auf dem 
Kunstrasenplatz in Koblenz Oberwerth teil. Passend zur aktuellen WM, wurden den 
Schulen im Vorhinein verschiedene Länder zugewiesen, die sie beim Turnier symbo-

lisieren und vertreten sollten. 
Die GS Rübenach sollte als 
„Brasilien“ anreisen. (Ob das 
schon ein Zeichen war?)
Mit Flaggen, Hüten und 
bemalten Gesichtern liefen 
die verschiedenen Länder zu 
landestypischer Musik auf dem 
Kunstrasenplatz ein.

Verbissen, mutig, fair und kameradschaftlich kämpfte sich die GS Rübenach durch 
jedes Spiel. Teilweise erzielten sie überragende Siege mit sehr eindeutigen Ergebnissen, 
andere Spiele waren bis zur letzten Sekunde spannend und raubten Trainer Ahl und 
Lehrerin Shokrolahi den Atem. Dank ihres Einsatzwillens und ihres fairen Zusammen-
spiels, gewannen die Mädchen und Jungen der Grundschule Rübenach den Titel und 
wurden Weltmeister! 
Bei einer schulinternen Siegerehrung wurden die 13 Heldinnen und Helden gebührend 
gefeiert. Rübenach vor, noch ein Tor!

Wir bedanken uns ganz herzlich beim FV Rübenach (Herr Ahl: Trainer und Frau Mohrs: 
Fotos) für die tolle Unterstützung.

Ayda Shokrolahi
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Line-Dance 
bietet neuen Schnupperkurs an
Da in den letzten Monaten immer wieder Leute nach einem Einstieg in unser Training 

nachfragten, haben wir uns entschlossen, im Januar 2015 wieder einen Schnupperkurs 

mit anschließendem Anfängerkurs anzubieten.

 

Termine: 
	 15.01.2015 	 von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr

	 22.01.2015 	 von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr

	 29.01.2015 	 von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Das Strumpfband
Ei herrje und ach der Daus!

Was schaut denn aus dem Sesselsitz heraus?

Vorsichtig ergriff ich das Ding und sah es mir an

und überlegte mir lange, was es denn wohl sein kann.

Endlich fiel bei mir der Groschen,

beinahe fiel ich aus meinen Galoschen.

Tiefschwarzer weicher glänzender Samt, im Ring gehalten,

man konnte es gar nicht besser gestalten,

die breiten Rüschen umschmeicheln das Band.

Ich hielt es gern in meiner Hand.

Dann hub ich gleich ein Suchen an,

weil die blutrote Seidenrosette fehlte – der Reiz für jeden Mann.

Ins Pariser Moulin Rouge versetzt, wo die sexwendigen Damen,

immer wieder ihren Auftritt haben.

Im Can-Can-Rhythmus werfen sie ihre langen schönen Beine hoch,

und da, liebe Herren, da erblickt man sie doch,

die schwarzen Strumpfbänder mit der roten Rosette,

von Mimi, Cher, Chu und Georgette.

Die Dame, die bei uns dieses Ding hat vergessen,

verfolgte leider damit ganz andere Interessen.

Sie sagte mir erstaunt ganz frank und frei,

dass das ihre vermisste Pferdeschwanzhalterung sei.

Na ja, meine Herren, so ist das Leben,

man kann auch mal in falschen Träumen schweben.

Erika Mohrs (Fastnacht 2012) 
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Nachruf
Am 07. September 2014 ist unser Mitglied Frau Jutta Rauser, wohnhaft in der 
Mühlenstr. 24, im Alter von 61 Jahren viel zu früh verstorben. Bei der lieben 
Verstorbenen handelt es sich um die Ehefrau des früheren Vorsitzenden des 
Tennisclubs Rübenach, Dieter Rauser, der nach der Verschmelzung mit dem FV 
„Rheingold“ im August 2012 dem Vorstand des FV „Rheingold“ angehört und 
dort die Tennisabteilung leitet. Der FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. bekundet 
hiermit seine tiefempfundene Anteilnahme und sichert der lieben Verstorbenen 
ein ehrendes Gedenken zu.

Georg Dötsch
Ehrenvorsitzender

Einladung zum Neujahrsempfang
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins,

der FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. veranstaltet am  Sonntag, 18.01.2015 
vormittags ab 10.30 Uhr im Tennisheim seinen Neujahrsempfang.

Hierzu laden wir hiermit alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins mit Partner 
herzlich ein.

Im Rahmen des Empfanges werden wir über die Ereignisse des vergangenen Jahres 
berichten, verdiente Vereinsmitglieder ehren sowie einen Ausblick auf das Jahr 2015 
geben. Zum Abschluss lassen wir den Vormittag in geselliger Runde ausklingen und 
wollen dabei die Gelegenheit nutzen, um uns für die Unterstützung im vergangenen 
Jahr zu bedanken. 

Wir freuen uns über euer Kommen.

	 Manfred Kailing	 Stefan Reich
	 1. Vorsitzender	 2. Vorsitzender
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Fit mit dem FV Rheingold Rübenach
Mi.	 16.00 – 17.00 Uhr	 Minis (3-6 J.)	 Franz-Mohrs-Halle	 Charly Höfer	 24140
				    Edgar Müller	 25460
				    Winfried Schmitz 	 22327

Fr.	 16.30 – 17.30 Uhr	 Bambinis	 Sportplatz	 Stefan Knöll	 0151/40522162

Di.	 17.00 – 18.00 Uhr	 F1-Jugend	 Sportplatz	 Marjan Kengji	 24367
Fr.	 16.45 – 17.45 Uhr			 

Di.	 16.00 – 17.00 Uhr	 F2-Jugend	 Sportplatz	 Roger Ahl	 2914718

Di.	 17.00 – 18.00 Uhr	 E1-Jugend	 Sportplatz	 Stipe Madunic	 9143737
Do.	 17.00 – 18.00 Uhr

Di.	 17.00 – 18.00 Uhr	 E2-Jugend	 Sportplatz	 Michael Blankart	 8874134
Do.	 17.00 – 18.00 Uhr

Mo.	 17.30 – 19.00 Uhr	 D1-Jugend	 Sportplatz	 Marco Weisser	 27231
Mi.	 17.30 – 19.00 Uhr			   Stefan Reich	 9424670

Mo.	 17.45 – 19.00 Uhr	 D2-Jugend	 Sportplatz         Manuel Lehnen    20078842 oder 0177/4640704
Mi. 	 17.45 – 19.00 Uhr			   Dominik Jansen

Mo.	 18.00 – 19.30 Uhr 	 C-Jugend	 Sportplatz	 Thomas Sauer	 02625/952755
Do.	 18.00 – 19.30 Uhr				    0177/3598240

Di.	 19.30 – 21.00 Uhr	 2.Herren-Mannschaft	 Sportplatz	 Frank Jansen 	 42643
Do.	 19.30 – 21.00 Uhr				    0174/3813853

Di.	 19.30 - 21.00 Uhr	 1. Herren-Mannschaft	 Sportplatz	 Andre Steinbach	 5796156
Do.	 19.30 - 21.00 Uhr			   Bernd Alsbach 	 21631
Fr.	 19.30 - 21.00 Uhr		                                Thomas Beeck    21787 oder 0171/1718866

Do.	 19.30 – 21.00 Uhr	 Alte Herren	 Sportplatz	 Richard Barth	 24872

Mi.	 20.00 – 22.00 Uhr	 Alte Herren Ü50	 Franz-Mohrs-Halle	 Hermann Zils	 24517

Di.	 16.00 – 17.00 Uhr	 F-Mädchen	 Sportplatz	 Hilke Mohrs	 27453

Di.	 17.00 – 18.00 Uhr	 E-Mädchen	 Sportplatz	 Hilke Mohrs	 27453
Do.	 18.00 – 19.15 Uhr			   Sascha Möbius	 2919874
				    Sabine Schliecker

Do.	 18.00 – 19.15 Uhr	 D-Mädchen	 Sportplatz	 Jürgen Mohrs	 27453
				    Melanie Zimmermann 

Di.	 18.00 – 19.30 Uhr	 C-Mädchen	 Sportplatz	 Ingo Sinerius	 280668
Do.	 18.00 – 19.30 Uhr			   Jürgen Peifer

Di.	 18.00 – 19.30 Uhr	 B-Mädchen	 Sportplatz	 Thomas Beeck	 21787
Do.	 18.00 – 19.30 Uhr			   Daniel Kroop

Mo. 	 19.30 - 21.00 Uhr	 2. Frauen-Mannschaft	 Sportplatz	 Manuel Lehnen	 20078842
Mi. 	 19.30 - 21.00 Uhr			   Jürgen Schmidt	 890444

Mo. 	 19.30 – 21.00 Uhr	 1. Frauen-Mannschaft	 Sportplatz 	 Martin Monjour	 5793883
Mi. 	 19.30 – 21.00 Uhr			   Jürgen Mohrs 	 27453

Di. 	 18.30 – 19.30 Uhr	 Rückengymnastik	 Franz-Mohrs-Halle 	 Edgar Müller	 25460

Mi. 	 19.00 – 20.00 Uhr	 Gymnastik	 Franz-Mohrs-Halle	 Elisabeth Hübler	 26264

Di. 	 18.30 – 20.00 Uhr	 Badminton	 Franz-Mohrs-Halle	 Irmgard Kronauer	 24889
  
Fr. 	 19.00 - 20.00 Uhr	 Jedermannsport 	 Franz-Mohrs-Halle	 Rudi Weis	 21857
				    Edgar Müller	 25460

Mo.	 18.30 – 19.30 Uhr	 Aerobic	 Gymnastikhalle	 Birgit Schmitz	 02630/963381

Mo. 	 19.30 – 20.30 	 Step-Aerobic	 Gymnastikhalle 	 Birgit Schmitz 	 02630/963381 
	 (alle 14 Tage)

Mo. 	 15.00 – 17.30 Uhr	 Boule	 Tennisanlage	 Heinz Ganser	 24741

Fr.	 18.00 – 19.15 Uhr	 Yoga	 Gymnastikhalle	 Hanna Brode	 0176/60985588
				    Edgar Müller	 25460

Mi. 	 18.30 Uhr	 Zumba 	 Gymnastikhalle 	 Ilonka Schmitt 	 0151 67222670
		  Neuer Kurs:	 10. Sept. bis 26. Nov. 2014	 02630 9678150 

		  Tennis	 Tennis-Gelände	 Dieter Rauser	 280210

Do. 18.00 - 21.00 Uhr	 Line-Dance	 Gymnastikhalle	 Tibor Mosch	 02607/8519
 					     0152/33642492
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